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Anzahl der Objekte als Titelaufnahmen (mit Verweis auf Online-Digitalisate): 
5,6 Mio. (2,9 Mio.) 
• Archive:  ca. 2,9 Mio. (ca. 0,19 Mio. mit Digitalisaten) 
• Bibliotheken: ca. 2,1 Mio. (ca. 2,1 Mio.) 
• Forschung:   0,4 Mio. (ca. 0,4 Mio., v.a. Foto Marburg) 
• Museen:  0,17 Mio. (0,17 Mio.) 
• Mediatheken: 50.000 (13.000) 
• Sonstige:  6.500 (6.500) 

Anzahl der archivischen Objekte als Titelaufnahmen 
(mit Verweis auf Online-Digitalisate): ca. 2,9 Mio. (191.716) 
• Landesarchiv Baden-Württemberg : 2.900.000 (150.000)  
• Hessische Staatsarchive Marburg und Darmstadt:  41.250 (36.050) 
• Bundesarchiv : 133 (133) 
• Zentralarchiv der Stiftung Preußischer Kulturbesitz: 2.100 (2.100) 

 

Aktueller Content in der DDB 
(Stand: September 2013) 
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In einem Positionspapiers des Vorstands der DDB vom Januar 2013 
wurde als wesentliches Ziel formuliert: 

• Die DDB verweist primär auf digitale Inhalte, präsentiert aber im  
Unterschied zur Europeana auch Erschließungsinformationen zu  
(noch) nicht digitalisierten Beständen/Sammlungen. 

Daraus ergeben sich als Konsequenzen: 
• Voreinstellung für die spartenübergreifende Recherche: Suche nur in 

Metadaten, die auf digitalisierte bzw. genuin digitale Objekte referenzieren 
• Spartenspezifische Sichten wie z.B. das Archivportal-D können einen 

umfassenden Nachweis von Erschließungsinformationen bieten 
• Die DDB nutzt die Potentiale einer umfassenden semantischen Vernetzung 

von Erschließungsinformationen, z.B. durch Einbindung von Normdaten 

Strategische Ausrichtung der DDB 
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• Betalaunch im November 2012 mit 5,6 Mio. Objekten  
(davon 2,9 Mio. mit Digitalisaten) 

• Ziel: Ende 2013/Anfang 2014  Regelbetrieb mit funktionalen  
Erweiterungen und 7-8 Mio. Objekten 

• Einführungsprojekt mit 14 Arbeitspaketen in 4 Meilensteinen  
(u.a. Datenmodell, Frontend, Normdaten, Schnittstellen)  

• Bearbeitung durch FIZ Karlsruhe, DNB als Koordinator  
und Servicestelle, Fachstellen, Arbeitsgruppen 

• Ende Mai 2013: Abschluss des Meilensteins 1 (u.a. Verbesserung  
der Darstellung für Nutzer mobiler Endgeräte, Testdatenlieferungen  
an die Europeana) 

• Ende August 2013: Abschluss großer Teile des Meilensteins 2  
(u.a. Umstellung auf das Europeana-Datenmodell EDM,   
Personalisierung „Meine DDB“) 

Roadmap zur Vorbereitung des Regelbetriebs 
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• Für die zweite Jahreshälfte liegt der Schwerpunkt auf dem Laden des 
bestehenden Datenbestands im EDM-Format und auf dem Einspielen 
von Inhalten neuer Datenlieferanten. 

• Innerhalb der kommenden Meilensteine v.a.: 
• Optimierung der Plattform für virtuelle Ausstellungen zu bestimmten 

Themenfeldern und Veröffentlichung einer prototypischen virtuellen 
Ausstellung 

• Einbindung von Normdaten für die semantische Suche 
• Bereitstellung einer API (Application Programming Interface), die die 

Kommunikation des DDB-Frontends mit dem DDB-Backend gewährleistet 
und diese auch weiteren Anwendungen ermöglicht.  
Die erste fest geplante Anwendung stellt das Archivportal-D dar. Daneben 
sind viele andere Anwendungsfälle wie spezifische Suchmaschinen, 
statistische Auswertungen oder Visualisierungen auf einem Smartphone 
oder Tablet-Computer möglich. 

 

Roadmap zur Vorbereitung des Regelbetriebs 
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Schaubild: FIZ Karlsruhe 

DDB: Ein „Backend“ – mehrere 
Nutzungsmöglichkeiten 
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• Um die Anschlussfinanzierung rechtzeitig zu sichern, einigten sich 
Kultusministerkonferenz, Finanzministerkonferenz und der Bund 
auf eine kleine Zwischenevaluierung mit einem Bericht zur 
Notwendigkeit der Finanzierungshöhe, die bereits Ende 
2013/Anfang 2014 durchgeführt wird. 

• Modalitäten (u.a. Anzahl und Auswahl der Evaluatoren, Kriterien) 
werden zeitnah durch das Kuratorium der DDB festgelegt. 

Evaluierung der DDB im Jahr 2014 
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• Die Servicestelle bei der Deutschen Nationalbibliothek 
ist die zentrale Daten-Clearingstelle. 

• Fachstellen unterstützen die Servicestelle bei der konzeptionellen 
Weiterentwicklung des Ingest-Prozesses mit sparten- und 
fachspezifischen Kenntnissen und Erfahrungen. 

• Die Fachstelle für archivfachliche Fragen nimmt zur Zeit das 
Landesarchiv Baden-Württemberg wahr (v.a. konzeptionelles 
Mapping von EAD(DDB) nach EDM; Akquise neuer Partner und 
Bestände  in der Sparte „Archive“) 

• Kontakt: service@deutsche-digitale-bibliothek.de  

Content-Akquise: Zentrale Servicestelle mit 
Fachstellen für den Daten-Ingest 
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• EAD(DDB)-Profil = Basis für den Ingest archivischer Erschließungs-
informationen, um den Mapping-Aufwand zu reduzieren.  

• wenige Pflichtangaben, viele optionale Elemente 
• Mai 2012: Version 1.0 veröffentlicht 
• September 2013: Version 1.1 mit geringfügigen Veränderungen 

publiziert, siehe: http://www.landesarchiv-bw.de/ead  
• Mit neuer internationaler EAD-Version 2014 wird EAD(DDB) 2.0 

notwendig (Datenlieferungen in EAD(DDB) 1.1 bleiben zulässig) 
• EAD-AG definiert derzeit ein METS-Profil für die einheitliche 

Einbindung und Präsentation von Digitalisaten. Damit kann, auch im 
Archivportal-D, ein modifizierter DFG-Viewer angesteuert werden. 

Content-Akquise: EAD(DDB) als Daten-
Lieferformat für Archive 
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• Archivportal-D als spartenspezifische Präsentationsschicht  
der Deutschen Digitalen Bibliothek 

• Realisierung innerhalb der DDB-Plattform und des 
Kompetenznetzwerks im Rahmen eines eigenen DFG-Projekts 

• Projektbeginn: 1. Oktober 2012, Laufzeit: 2 Jahre 
• Projektpartner:  

• Landesarchiv Baden-Württemberg 
• FIZ Karlsruhe 
• Archivschule Marburg 
• Landesarchiv Nordrhein-Westfalen 
• Sächsisches Staatsarchiv 

• Informationen: www.archivportal-d.de 

Archivportal-D in der DDB: Aufbauprojekt 
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• Ziel:  
Spartenspezifische Recherche und Präsentation von digitaler 
Information aus Archiven in Deutschland in enger Verbindung  
mit der DDB 

 
 Vorteile für Archive: 
• Nachweis und Recherchierbarkeit von Erschließungsinformationen 

und Digitalisaten außerhalb des eigenen Informationssystems 
• Teilnahme an der DDB und am Archivportal-D mit nur einmaliger 

Datenbereitstellung und vereinfachte Beteiligung an der 
Europeana und am Europäischen Archivportal 

Archivportal-D in der DDB:  
Zielsetzung 
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Archivportal-D in der DDB: „Portallandschaft“ 
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• Entwicklung bzw. Anpassung der datenhaltenden  
Schicht über die DDB-API 

• Entwicklung einer archivspartenspezifischen 
Präsentationsschicht und Integration in die  
Infrastruktur der Deutschen Digitalen Bibliothek 

• Weiterentwicklung der bestehenden Ingest-Strukturen  
für archivische Bedürfnisse und Unterstützung des  
laufenden Ingests 

• Anbindung von Regionalportalen an das Archivportal-D 
• Export von Erschließungsinformationen an das  

Archivportal Europa www.archivesportaleurope.net 

Archivportal-D in der DDB: Projektinhalte 
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• Agile Softwareentwicklung mittels Scrum-Verfahren, d.h. das System wird 
schrittweise und modular in sog. Sprintphasen entwickelt 

• April 2013 bis August 2013: Umsetzung von Funktionalität und Design 
des Portals, u.a.: 
• Erstellung eines grobfunktionalen Konzepts  
• Visualisierung in Wireframes/Mock-ups und Testsystem  
• Webdesign: Entwurf befindet sich in der projektinternen Abstimmung   
• Evaluierung und Grobkonzept für ein Ingest-Tool für die  

Generierung von EAD(DDB)  
• September 2013 bis September 2014:  Vollständige Umsetzung von 

Frontend und Backend, Schnittstellen und Ingest-Werkzeug 
• Herbst 2014:  Start des Regelbetriebs 

Archivportal-D in der DDB: Projektfortschritt 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ! 

Prof. Dr. Gerald Maier 
 
Landesarchiv Baden-Württemberg 
Eugenstraße 7, 70182 Stuttgart 
Tel.: +49 711-212-4279  
Fax: +49 711-212-4283 
E-Mail: gerald.maier@la-bw.de 

Christina Wolf 
 
Landesarchiv Baden-Württemberg 
Eugenstraße 7, 70182 Stuttgart 
Tel.: +49 711-212-4270  
Fax: +49 711-212-4283 
E-Mail: christina.wolf@la-bw.de 
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